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Interfraktioneller Antrag 

 

 

Betr.: Steuerung des doppischen Kreishaushaltes mit Kennzahlen 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

die unterzeichnenden Fraktionen beantragen, dem Kreistag die folgenden Beschlusspunkte 

zur Beratung und Entscheidung vorzulegen: 

1. Der  Kreistag spricht sich grundsätzlich dafür aus, die bisher von Kreistag und Verwal-

tung erörterten ressourcenbegründeten sowie kosten-und ergebnisorientierten 

Kennzahlen hinsichtlich ihrer Wirkung auf eine effiziente Haushaltssteuerung über-

prüfen und ergänzen zu lassen. 

2. Mit der Aufgabe nach Ziffer 1 wird das Büro Reichwein Traub und Partner entspre-

chend dem Angebot vom 21. Juni 2017 beauftragt. (Auftragsvolumen inklusive Ne-

benkosten ca. 12.000 €) 

3. Für die Beteiligung des Kreises an der Arbeit des beauftragten Büros Reichwein Traub 

und Partner, wird eine mit je einem Vertreter jeder Fraktion sowie Vertretern der 

Verwaltung besetzte Arbeitsgruppe eingerichtet. Das Büro berichtet dieser Arbeits-

gruppe direkt. 

4. Dem Kreistag ist nach Abschluss des Überprüfungsauftrags zu berichten. Entspre-

chend den Erkenntnissen der Evaluierung, sind Vorschläge zur weiteren strategischen 

Ausrichtung und Weiterentwicklung des Kennzahlensystems zu unterbreiten. 

Begründung 

Erwartung an das neue doppische Haushalts-und Rechnungswesen ist, dass es zu mehr 

Transparenz, Effizienz und einer ressourcenorientierten Verwaltungssteuerung beiträgt. 

Deshalb ist der zielgerichteten Ausgestaltung von Steuerungskennzahlen entscheidende Be-

deutung beizumessen. 
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Die Bemühungen in der Vergangenheit auf Kreisebene ein abgestimmtes Kennzahlensystem 

zu gestalten, waren nur begrenzt erfolgreich. Gründe waren unter anderem, dass es sowohl 

zwischen Verwaltung und Kreistag, als auch unter den Fraktionen im Kreistag kein einheitli-

ches Verständnis über ein Kennzahlensystem gab. Des Weiteren hat sich gezeigt, dass die 

fachliche und technische Komplexität der Einführung eines auf die Bedürfnisse des Kreises 

abgestimmten Kennzahlensystems nicht zu unterschätzen ist. 

Mit dem Antrag soll ein neuer Anlauf unternommen werden, zusammen mit einem sach-und 

fachkundigen Büro die Steuerung des Haushaltes durch begründete Zielvorgaben und Kenn-

zahlen im Landkreis Konstanz umzusetzen. 
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